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, Beschreibung 

Der Kettentra,ktor TL-30 A des Tr~torenwer~es KarlOivo, VR Bulgarien, 
ist ein Spezialtraktor für den Einsatz im, Weinbau. 

Der Motor sowie Kupplungs- und Getriebegehäuse sind nut ,dem Rahmen 
fest v~rbunden und bilden zusammengeflanscht ,einen festen TragrumpI 
des Traktors, der auf dem mit Ketten vetsehenen Fahrgestell ruht. 

I 

Als_ Antriebsmotor findet ein stehender" wassergekühlter Dreizylinder~ , 
Dl-esel-).VI:otor mit Wirbelkammer-Verfahren VerWendung. Für die Druck­
ümlaufschrnierung dient eine Zahnrad pumpe. In dem Ölkreislauf ist ein 
Filter angebracht. Zur Kontrolle dient e'jn Öldruckmanometer. 'Eine Was­
serpump'e mit Ventilator bewirkt den Wasselmmlauf und die nötige Küh­
lung durch den Wasserkühler. Die Regelung erfolgt mittels Thermostat. 
Zur überwachung dient ein Fernthermometer. 
Die eigenangetFiebene Eins'pritzpumpe sowie die Einspritzdüsen sind Fa­
brikate von ,;Friedmann-lYIaie!I'''. 
Der Motor ~ird , dm:ch einen elektrischen Anlasser gestartet. 
Durch eine Einscheiben-Trockenkupplung wird mittels Handhebel der 
:Motor von deIl! Triebwerk getrennt. _ 

-Das Schaltgetriebe ist ein Wechselgetriebe mit 5 , Vorwfi,rtsgängeI: und 
einem Rückwärtsgang. 

IVfit dem Tellerrad des Fahrantriebes sind die Wellen für die durch Hand-­
hebel zu betätigenden außenlieg~nden Lenkkupplungeh fest verbunden. 
Zur Lenkverstärkung sind..an den Außenflächen der Lenkkupplunglltrom­
!TIein Bremsbäl'lder angebracht, die durch Fußheber, vom Fahrersitz einzeln 
betätigt werden und die -linke oder rechte Kette stillsetzen. Der Traktor 
hat 'aII1. seiner Rückseite eine 2apfwelle mit motorgebund~mefu und fahr-
kupplungsunabhängigem Antrieb. , ~ _ / 

Der Anbau der Geräte e~folgt ap der Rückseite des' Trakto;s ,am Drei­
punktanbausystem. Es ist nur ein Anbau der Spezialgeräte zum Traktor 
mögfich, da das Dreipunktsystem nicht de:: TGL entsp,richt. 

-" 

Technische Daten: ' \ 
Äußere Abmessungen: 

Gesamtlänge 2850 mm "- "-

Gesamtbreite ' 1015 mrn 
Gesamthö'he 1280 mm 
(obere Sitzkante) / 

Spur 780 mm 
Kettenbreite 200 mm 

Motor: ...... 
HersteUeli' Traktorenwerk K:arlovo 
Typ SeD-30 vi 
Art Dreizylifider-Viertakt-Diese].mötor 

mit Wasserk'uhlung I 
Hubvoiumen 2965 cm3 

Bohrung 100 mm 
Hub 126 mm 
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Leistung 
Nenndrehzahl 
Ventilspiel 

Einspritzdrück 
Ölwechsel 

. Einfüllmengen 

30 RS (Angaben des Herstellers) 
1500 Ujmin ' 

. Einlaßventil: 0,28 } 
bei kaltem Motor Auslaßventil: 0,30 

135 kp/cm2 

mich 150 Std. - " 
Ölwanne des Motors '8 1 
Kraftstoffbehälter 49 1 
Kühlsystem 14 1 

Kupplungen: -z..: 
Einscheiben-Trockenkupplung I Fahrkupplung 

Zapfwellenkupplung . Schieberradkupplung, . 
keine überlastsicherung 

Getriebe: 
(Getriebeschema auf Abb. 1) / 

5. 2. 3. 4. 

T T 

nmot. - 1500W/min 

, 1 

Abb.: 1 Getriebeschema 280 

Zapfwe/le 

r::6 

Bauart mechanisches Stufengetriebe mit 5 Vor-
wärtsgängen und 1 RückWärtsgang 

übersetzungsverhältnisse übersetzungsverhältnisse sowie Drehzahlen 
ifür alle Triebwerksbaugr~ppen und Fahr­
geschwindigkeiten iri Tabelle 2 

ÖlmengeFl Schaltgetriebe: 4,3 1 
Achsantriebe: 4,3 1 
Hauptgetriebe: 4,3 1 

Zapfwelle: 
.Art 

an der Rückseite des Traktors ' 
motorgebunden, 
fahrkupplungsunabhängig 

Abmessung 35X29X8,7 -

4 

• 



.' 

Drehzahl 

übertragbare Leistung 
Höhe über Fahrbahn 

Hydra l!llikanlage : 
Ölpumpe '. 

Fördermenge 
Förderdruck 0" 

"Ölmenge im System 

Anschlußmöglichkeiten : 
Anbausystem : 

552 Ujmin (Qei nMot v 1500 Ujmin) 
keine Begrenzung durch den Hersteller 
560 mm 

Zahnrad pumpe 
16 l/min 

120 kpJcm2 

5,5 1 

Dreipunktanbausystem 

Spezialausführung 
(Anordnung und Kinematik der Lenker 
entsprechen nicht TGL 33-58101) 

Anschlußmaße der Anlenkpunkte: 
uBterer Lenker Länge 

"--,., Bohrungsdurchmesser 
Kugelgelenkbreite 

oberer ,Lenker' Länge veFstellbaT ' 'Von 
Bohrungsdurchmesser 
Kugelgelenkbreite 

22,4mm 
35 mm 

515 bis ' 680 mm 
19 mm 
44 mrn 

I Hubleistung arn Dreipunktanbausystem auf Abo·. 5· 
Anhängevorrichtung : 

Ackerschiene am Dreipunktanbausystem 
Dicke - 35 mm 
Anzahl der Bohrungen 5 Stck.· 
~ohrungsdurchmesser 25 mm 
Abstand der Bohrungen 80 rruh 

Abschleppkupplung vorn: Haken für Zugseil 
Kettenlaufwerk : 

offe~es K etteniauf'werk 
Abstand Triebrad - Leitrad 1240 mm 
(im Neuzustand bei normal gespannten Ketten) 
K ettenauflagelänge 1320 mm 
Kettenbreite 200 mm· 
Auflagefläehe je Kette 0,264 m 2 

Auf'lagefläche gesamt 0,528 m 2 

Anzahl d. Glieder je Kette 35 Stck. 
Teilung 120 mm I 

Spurweite 780 mm . 
Triebrad 

Teilk reisdurchmesser 
Zähneza:hl I 

Leitraddurchmesser 
LauIrollendurchmesser 
Ölmengen / . 

Lenk ung : 

560 mm 
. 29 Stck. 

. 480 mm 
140 mrn 

Stützrollen 
Leiträder 

3,2 1 
0,3 1 

durch 2 BalDdbremsen und 2 Lenkkupplu1i~ 
L' /. 
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Betätigung 

Bremsung: 

'Feststellbremse: 

Kabine: 
Sitz: 

Elektrische AusrüstuI)g: 
St,romquellen 

1 Sammler 
1 Lichtmaschine 

Stromverbraucher 

für weite. Kurven durch einen Handhebel 
(Auskl.lppeln des innenseitigen Laufwerkes) 
für enge Kurven durch einen Handhebel 
und ein Fußpedal (Auskuppeln und Ab­
bremsung des innenseitigen Laufwerkes) 
durch Betätigung bei der Handhebel und 
Fußpedale -

Feststellen · der rechten Bandbremse durch 
Handhebel 

nicht vorhanden 
gepolsterte Sitzbank für '1 Person 

12 V, 150 Ah 
12 V, 160W 

2 vordere Scheinwerfer 

, . 

1 hinterer Scheinwerfer 
1 Rücklicht 

, 1 Anlasser 
1 elektr, Horn 
1 Ar~aturenbeleuchtung 

Armaturen: 
Kühlwasserfernthermometer -
Schmieröldruckmanometer für Motor 
Anzeigegerät für lLadestrom (Amperemeter). 

Masse: 
betrfebsfertig ohne Fahrer (alle Betriebsmittel ' 
sind aufgefüllt) I 2356 kg 

Funktionsprüfung 
Motor: 

Triebwerk: 

Hydraulikanlage : 

ZugleistAlng: 

Die Ergebnisse der Motormessungen auf dem 
Prüfstand sind auf den Abb. 2 und 3 sowie in 
Tabelle 1 dargestellt. Tabelle 1 enthält fp.rner alle 
charakteristischen 'KennWerte"-des Motors. 
Abt. 1 zeigt aas GetrJebeschema des Traktors.')In 
der Tabelle 2 und auf Abb.4 sind die Ergebnisse 
der funktionellen überprüfung des Triebwerkes 
dargestellt, / 
Die Ergebnisse der am Anbausystem gemessenen 
Kennwerte der Hydraulikanlage zeigt Abb. 5. 
Die Ergebnisse der Messungen sine- als Zugcha­
rakteristiken auf den Abb. 6 und 7 dargestellt. 

'" Die Zugleistung wurde aJlf den Pr::iifbahnen in Potsdam-Bornim ermittelt . . 
Der Traktor wurde auf Tonboden mit ca. 15 % Feuchtigkeit und ange­
walzter 'Oberfiäche .und auf'sandigem Lehmboden mlt ca. 8 %. Feuchtig-
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Tabelle 1 

Dauerleistung Motor :3 D 30W 

TFakt~r~Nr.: 5303 1·· p.Nr. : 20 3;317 I Datum dt;>t Mf'ssung 9. u-!O, 2.67 

Motor Nr.: 5303 · IKrattstoff' OK r q82 8 glcaf,1O' C /Durchführung ' Grauholz / St iegl itz 

Lfd. Leistung 1 Or.hzahl ',I orehmomen1 Kraffstoffverbrauch I. Mittl ere Temperaturen .. JBarome-
Nr, Ne n . . Md 8 I ·be AnsauglUII

1 

Wassf'f t Mot.bl !erstand 

'I Torr PS U/min kpm k g /h g l PSh , 'e ' e oe 

1 Größte Motornutzleistung (Dauerleistng.) nach TGL (M;tt~/wert über 2StrJ.) 

25,30 I' 11.37 I 12,60 I 5, 87 -I 232 1 19 1 72 , I 71. 1 762 

2 85 % Dauerleistung ( Mitte/wert über 10 Std. ) 

21,80 1 '521. I 10,25 I 1.,86 I 223 I 26 I 72 I 72 /767 

3 1.0% Dauerleistung (Mittetwert über' 2 Std ) 

.10,25 /1651. I 41.4 I 3,08 I ~Ol I 26 I 68 I 60 ' 1777 

I. Ölverbra'!ch (gemt>ssen bei 85 % Dauerleistung ) :.-.. Sg/PSh , Mo L O/ ; ML -70 

;5 Kraftstoffverbrauch bei Leer/auf; Q41. kg/h' bel nmot= 1.00 U/min 

I 6 Minimaler Kraffstoffverbrauch '; 219g/PSh bei Ne 25,7PS, nmot =11.00U/min 

7 Ungleichfi:irmigkeit des Reglers; 17, 1% \ 
8 M.aximaler Drehmoment ; 11. I kpm bei nmot = 1000 V/min 

9 Drlihmoment" An~tieg gegenüber Dau.erleislung ; 10,1% 

10 Drehzahlabfall bei Überlastung-; 306 % 

11 Effektiver Mitte/druck bei Nf'max ~ "' 5,42 kp / cm 1 bei U«fmax ~ - 5,97 kp lemt 

keit und ~aufgelockerter Oberfläche untersucht. Der Traktor hatte bei 
diesen Messungen eine Masse VOR 2,356 kg ohne Fahrer. Die Zugpunkthöhe 
'an der festen f\-ckerschiene betrug 400 mm. 

I Tabelle 2 
Angaben zum Getriebe 

, 

. Treibradum - . 
Geschwindigkeit 
b~' wirksamen Getriebe- Sprj!flg-

_ Getriebe - Gesamt - drehungen bei 
Gang Zähnezahl Kett~ndurchm . sprung faktor 

übersef~Yf!} übersetzung n mo1 ,. 15 00 Ujmin 
d-550mm "'- , 0(2 ; , 

[ U/min] ---[~m/h] 
, 

1 _38 5 1 6,45 112,50 11,15 1,45 25 '12 

2 38 . ~~ , 2,t7 43,20 34,80 3,78 
2,600 

- 120 1,87,7 

3 38 3~ 1,78 31,10 48,30 5,24 1,385 
1,OU 25 '29 

4 38 30 1,38 2<1,.10 62,30 6,7.6 
1,290 

O,Q33 25 33 

5 - WO 17,47 86,00 9,32 
1,385 

( 
R 38 19 ·51' 

25 3j' " 
2,97 51,80 28,90 3,05 

Kegelrod- ~ r 
vorge lege Ir 2,93 ( - - - -

End- 50 
17,1.7 

vorgelege W 6,00 - - - --
apfwel-

38 25 2,71 
-

lenantrieb 25 'Ir 2,71 552 . - - -

7 
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Traktor Nr.: 5303 Mot. Öl : ML-70 
, 

Datum d M.ssg.: 9.2. 67 

Mot.Nr.: 5303 Kraftstoff: DK r0828glcm' 20°C Durchführung d. Messung .. 

E. P. Nr.: 
, .. 

Luff' '<0-23°C , 757"7orr Grauholz , sri. iitz 203317 

nmot 8 , b. -' 
1\ 

, 

1800 6 300 be 

\ .. 
U/min kglh glPSh '..a 

~ t---r-- .--:L.\ Ib V 
i-..... 

.: 
1600 5 280 nmct :---... "- ~ , 

~ (/ --. 
, 

'\ ~~ '- ~ 
"00 4 ;1 60 ' 

"" / - ~ \ -<: V u -c: I -
" " 1200 b ' 3 " :240' ~ . 

~ V l.. b V <) 
.... 

11 '-
- <) 

~ .. .... 
V ~ 

~ ~ ~ - '" ~ t"-. ~loaG 
:::: :::: ./ I 
~ 2 ;!. 220 

'/ ~ ~ 
, .. -c: ... .... .. b ' b 

l.. .... '- , 

"" "" .., .... It .. ~ GrölJr. Motornurzleist!Jng .e 800 
..,. 1 ~_200 I-
c: 1,- (Dauerleistung üb., ~ S1d.) o . ~ 

.. 
'::E Q. 

'" ., 
, 

, - 8 12 /6 . 20 N. 24 PS :28 
/IIotorldstung _ 

Abb.: 2 Kennwerte des Motors 3 D - 30 W (im Reglerbereich) 

TroktotWr.: 5103 E.P.Nt: 203317 Kraftstoff: DK,y,,0828gkm: LOt Datum d. M~ssg~' 9.2.67 

/.fot . Nr.: 5303 Mol. fit ML-70 Lu":20· 23°C, 751 Torr Durchlührung: Grauholz 

N. " .'-
..,J...- .", , 

" 24 

k--"" Fi' 4 1\ B 
N. Md 

' ~ ~ ~ ~ """ r'-, 20 l-- 20 

V ,--",lY ...... \ 1\ PS kpm 

16' V V 1\\ ' 16 , 
Md 

h r--1-0 ~ 12 I] 

) \ r- [,,\ ]'( 
'" +-- " ; <: 

, .,~ f-~ h 1-.6~ 4jY. 1\,-
, '~ 

~ 8 ~ 8 \ E .. ' 1\ 
i "" ~ .O.A Grönt~ Mo}ornulz/~is'ung \ \ 4 " 4 (Dau~rleistüng über 2Sfd.) 

1 1 -I ' I 1 1 - r\~ 
~~ 
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Molordrehzah I -~- "mol 

Abb.: 3 Kennwerte des Mot0rs 3 D - 30 W (im Vollastbereich) 
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.' _,Gang ' 

/" 

Gesamtiiber­
setzun 

112,5 

5· 17,47 

" R 51,8· 

Leerfa..ufdrehzaht 

/ . ' 

Fahrges~hindi9kei~n v [kr;/hJ 
. 7 

Drft/lzahl· ~i mQX Drehmoment ·Nenndrehzah(. 

Abb.:4 Fahrgeschwi.ndigkeitEm (Getriebeabstufung) 

'{ \ - . 

\ 

Traktoren Nr.:' -., D·atu.m, der 'Messung 
Mofor Nr.: 17:2.67 '. 

Durchführung d: Messng.: 
. Grauholz , SalorTl'on 

ih ' N Pa, Ölfemperatur:fO"/ ' " 20- .30·C 
~ , 

6 ],0. 120 : Lvftfen1peratur:( L . % 1 t.' -18 ._~ . 
5 PS I~ . . 

Jcf7iZ Hubhöhe· : '. h -'I.80mm 

3 ',5 60 

:; 

2.00. . 40.0 60.0 ·800: kp 1.000 P 
Belastung in der: Ebene der Kugelgelenke (Jer 
u(lferen L,enkung L-~ ____ ~ ____ ~~~~~~~ ____________________________ --J" 

Abb. : 5 Kerinwerte der Hydraulik (gemesse~ am Kr~ftheber) 
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Traktor Nf: 5303 I Trakformoss,': 2356kg , I Datum dllr ~ssun9: 10,5.67 

Motor Nt: 5303 I ZlIgp/fflkfllöhe:lOOm I Durchführung :Grauhotz,SlirJglitz 
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Abb. : 6 Zugcharakteristik auf Tonboden festgewalzt' - 15 % Feuchtigkeit 
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TroktOl'fjr.; 53OJ Trakformosu'2356kg I llg/um~", .. ';,ung:'I/.5.'7 _ 
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Abb.: 7 Zugcharakteristik auf sandigem Lehmboden - 8 % Feuchtigkeit 

Einsatzprüfung 

"/ Für die Einsatzpr üfung war,en zwei Traktoren insgesamt 1390 Stunden.im 
Einsatz. Der Kraftstoffverbl'auch betrug dabei 3100 1 DK. ' 

Der Einsatz erfolgte in de~ Hauptsache im Weinbau, aber' auch im Beeren­
obstbau und in der Forstwirtschaft wurde ein Traktor verwendet. 

Folgende Maschinen wurden mit den Traktoren eingesetzt: 

Anbau-Fräse FN-76 
Anbau-Fräse FN-110 
Anball-Grubber PULN-l,8 
Pfianzloch bohrer "Mechanisa tor" 

. Anbauspritze "Perla" } 
Uni versalbodell bear bei tungsgerä t kurzzeitig 
Düngerstreuer D 028/3 

DeI' Einsatz des Traktors erfolgte im Weinbau in ABlagen bis zu 30 % 
Neigung. Es fE'hlt ein Fangrahmen, der das überschlagen des Traktors 
beim Umstürzen verhindC'rt. ) 
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· :ß.ie naclifolgen.de Zusammenstellung en.thält die \\riChtigsten ' Schä@n, 
'. Mängel und' Beanstandungen, die an den ~ Traktoren während der P.rü- . 
~ung aufgetreten .,sind: 

~ -I 

· '. .' \ 

" Auslaßventile stark mit Ölkohle verklebt 
~ , (hoher Ölverbrauch) 

• J:' ~ .' 

Gleitstein am KUI>plungshebel lose 
Bati erie defekt ~ausgewecb.selt) 
Schrauben an der Lenkbremse verbogen 
(aus.gewechselt) ~ 

h.\tterib~lzen .zerbro<1en 
Bruch der ~!1'fhängetraverse vom 
Schraube an der Lenkbremse abgesche.rt 
(dadurCh Unfall, Tr~tor umgekippt) . 

" 'LageF des Leitrfdes verschlissen ~ -

... ~ 

;. 
J 

Motor Nr, nach Stunde 

, 
5282 - 81 . 
5282 

~ 
213 

5282 770 

5282 777 
/ 

5303 32. _ 

5303. 1.90' 
.\ 

5;3.0~ 340 
~3Q3 527 

Der Betätigungswinkel der Lenkhebel .ist zu groß, Es besteh't die Gefahr 
von Quetschungen' ain Oberschenkel des Fahrers. . 

. , 

'-'. \ 
.' Der tägliche Pflege- und Warturtgsaufwand ist gering. Es' sind -nur Kon-." 

trolJe~ der Betrtebsrmttel und der . Funktion. sowie Reinigung~~ljl.ßnahmen -: 
notwendig. Der erforder~iche Zeitaufwand beträgt im D'urchschnitt 15 bis . 
20 min. ' . 

Die in· der Bedienungsanlei.tu~g gegebenen .Hinweise bezüglich Pflege und 
Wartung sind ausreichen.d. '. 
Die Fahrkupplung .. und die Lenkkupplungen sowie die Gaseinstellung -
werden von Hand und di.eLenkbremsen. mit den yüßen betätigt . . 

Während der Einsati prüfun.g ~urde' ein durchschnittlicher Kraftstoffver::: 
' brauch von 2,23 l/h ' ermittelt., Der. Kr·aftst1offveFbrauch 'ist gering und ent-
spricht ~iner mittleren Motorau,s~tun!??~on <20 %. . 

, '" 
"\ 'I 

-. Ausweftung ...-'-
. - . ." 

Der Traktor ist' mbt, den dazugehörigen An.baugeräten einsehbar,. Bei dem 
FftanzJ:Qchbohrer "MechanisatQr" ist 'die Bodenfreiheit jedoch ZH gerÜ>rg, 
d . h, der 'Pflanzlochbohrer kann nicht genügend atttsgehoben werden., Die 

· eFre\chbar:en , Fl~chenleisttlIl,gen in Verbindung mit den Anbaugeräten 
sind unterschiedlich 'ul'ld betragen in der Durchführungszeit bei ger Fräse 
FN"":110 0,26/. ha/h und,'öeifn Al'lbaugrubber PULN-l,8 0,37 ha/h o Mit dem­
Pflanzlochbohrer WI:1Fflel'l tl'l der Grhlndzeit mit den verschiedenen Bohrer­
dl,lrelimessern70 .. .. 112 Bohrlöcher) in. der Stunde gebohrt, 

I 

jm ~llgemeinen sind die Flächenlei~tungen iufriedenstellend. Die erfor­
derliche Zugkraft 'hzw, das erforderliche Drehmoment für die einzelnen 
Geräte werden vofn Traktor aufgebracht. Die durchschnittliche Auslastung 
Llelgt, €laß & ·r Traktor nicht genügend ausgelastet. wurde . In den steilen 
Hanglagen. im WeinbaIU ist ~edoch eine Leistungsreserve erforderlich. 

I -
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Eine Dauerleistung von 30 PS wurde nicht erreicht, sondern lediglich 
25,5 PS. Der spezifische Kraftstoffverbraueh von 219 g!PS h bei Dauer­
leistung ist hoch. Der Anla.ßvorgang ist einfach und die Startfreudigkeit 
i~t gut. 
Die Abstufupg des '5-Gang-Getriebes reicht aus. 

Die Zapfwellendrehzahl beträgt 55:~ U/min bei Nenndrehzahl. des Motors. 
Die Förderleistung der Hyrdaulikpumpe von 16 l/min und f in Druck von 
120 kp/cm ist ausreichend. \ ~ 
Ein Anschluß für einen freien Arbeitszylinder ist nicht \vorhanden. ' 
Die max. Hubkraft am HeckanQausystem beträgt 1050 kp. Die max. Hub­
leistung liegt mit 2,3 PS bei 1050 kp Hubkraft. 
Die Kinematikdes ,Anbausystems entspr~cht nicht der TGL. 
Das Laufwerk ist wartungsarm, der Verschleiß der Ketten und Ketten-
bolzen gering. "-

Die Lenkfähigkert ist 'gut. Jedoch .scheinen die übertragungselemente nicht 
richtig dimensioniert bzw. kon~truktiv ausgelegt zu seih. 

Die Bedienung des ' Traktors ist leicht (nach Einarbeitung)'. Der Einsatz ""'" 
durch Frauen ist möglich. Die Sichtverhältnisse sind gut. ' 

Für den Einsatz im Weinbau muß ein Fangrahmen vorhanden sein. 
Auf der Grundlage cl'er ,durchgefÜh.rten 'Messungen der vorliegenden Er­
fahrungen betm Einsatz des Traktors wurde eine Kostenkalkulatic;m 
durchgeführt. (Die _Ergebnisse der KaJkul;:ttion sind als. Richtwerte zu be­
trachten.) 

Die Einsatzkosten wurden je Betriebsstunde für unterschiedliche Aus­
lastungen errechnet. 
Die, Werte für die Kalkulation Sind in Tabelle 3 und die ermittelten Ko-
sten sind in Tabelle 4 zusammengestellt. . 

TabelLe 3 

Werte für die Kalkulation der Einsatzkosten des TL-30 A 
(Richtwerte) ~ ,. 

Einsatzdauer ' 
Richtpreis 
Abschreibung 
Auslastung angenommen 
dabei JO DK-Verbra,uch 
an bei Gesamt-DK~ Verbrauch 
Reparaturkostenfaktor angenommen 
Gesamtreparaturkosten 
Reparaturkostensatz 
Kraftstoffkos ten 
Ölkosten 5 %0 vom DK-Verbrauch 
Versicherung '4 %0 vom N~uwert 

Unterbringung 10 M/m~ Jahr.. 

10.000 h 
20.000 l\II ' 

2 M/h 
40 % 
3,2 1 

. 32.000 ' I 
1,9 

38.000 M 
1,20 M/I 
0,35 M/I 
0,15 M/IDK 

80 M/JahI! 
- 0,08 M/h 

100 M/Jahr 
0,10 M/h 
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Tab~l1e 4 

Der Kettentraktor TL-30 Ades Traktorenwerkes Karlovo -(VR Bulgarien) 
ist iiu Wei·n- und Beerenobstbau einset~bar. Die mit dem Traktor erreich­
baren Flächenleistungen sind- zufriedenstellend. Im Weinbau können 
Hänge bis zu 30 % in Failinie bearbeitet werden. 
Nachteilig wirkt sich aus, daß das Dreipunkt~bausystem nicht der TGL 
der DDR entspricht und demzufolge nur Spezialgerä.te mit dem Trakto/ 
eing!fsetzt werden können. 
Der Traktor TL-30 A ist für den Einsatz in der DDR unter. den genannten 
Bedingungen "geeignet". 

Potsda:ql.-Bornim, den 29.5.1968 '/ 

\ 
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Zentrale Prüfstelle für ' Landtechnik Potsdam,Bornim 
gez. R. Gätke gez. R. Rimpler 

Dieser Beri~cht wurde bestätigt: 
Staatliches Komitee für Landtechnik 
und MTV, der Vorsitzende 
gez. Seemann 
Berliri, d~n 10. 10. 1968 


